
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Juni 2013 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern!                                                                                                

 

Zum Schuljahresende möchte Ihnen und Euch nun einen kurzen Überblick über die Arbeit an unserer Schule geben: 

  

1.)  Känguru der Mathematik: „Mitte April war an unserer Schule wieder das Känguru der Mathematik. 240 

Schülerinnen und Schüler aus den Jahrgängen 5 und 6 sowie ca. 20 Schüler aus dem Jahrgang 7 haben an diesem 

Wettbewerb, der hauptsächlich zum Knobeln und Überlegen anregen soll, teilgenommen. Dabei haben unsere 

Schülerinnen und Schüler in diesem Jahr sehr erfolgreich abgeschnitten: Einerseits konnten wir ca. 25 Sachpreise für 

1., 2. oder 3. Plätze verteilen; somit erhielt nahezu jeder 10. Teilnehmer unserer Schule einen Sachpreis. 

Andererseits: Von den über 170.000 Sechstklässlern, die teilgenommen haben, haben 41 Schüler/innen die maximal 

mögliche Punktzahl erreicht, und: Einer von diesen 41 ist ein Schüler des BRG. Jan Stratmann (6FS) ist dieses 

außergewöhnliche Kunststück gelungen. Selbstverständlich ist ihm damit auch der weiteste Kängurusprung (die 

höchste aufeinander folgende Anzahl an richtig beantworteten Fragen) an unserer Schule gelungen. Die gesamte 

Fachgruppe Mathematik gratuliert herzlich zu diesem Erfolg.“ (Herr Dr.Affeld) 

 

2.) Die Steuergruppe des brg - Frau Kann (Elternvertreterin), Frau Möller, Anne-Sophie Gutt (Schülerin), Herr 

Brüne (Leitung), Herr Kriner (Stellvertretende Leitung), Herr Müller (Schulleiter und ständiges Mitglied) und Herr 

Dr. Rüschenschmidt - steuert inzwischen seit Jahren die Projektarbeit am brg. 

Ein Meilenstein unserer Arbeit war in diesem Jahr, dass das Schulprogramm des brg fertiggestellt und der 

Schulöffentlichkeit vorgestellt werden konnte. Das Schulprogramm zeigt zum einen zentrale Bereiche unseres 

Schullebens, und ist zum anderen Leitfaden dafür, was mittelfristig an unserer Schule geplant ist. 

Wichtige Grundlage unserer Arbeit ist die Evaluation, also die Auswertung der Arbeit am brg durch Schüler, Eltern 

und Lehrer. In diesem Jahr wurde die SEIS-Umfrage (Selbstevaluation in der Schule) in verkürzter Form 

durchgeführt; derzeit wird sie ausgewertet. Die Teilnahme lag dieses Jahr leider im Schnitt unter 50%. Wir streben in 

Zukunft wieder eine höhere Beteiligung an. 

Die auf eine Elterninitiative zurückgehende Projektgruppe Schülerfeedback (Leitung: Herr Eichelberger/Herr 

Kliem), kann zum kommenden Schuljahr ein von der schuleigenen Bernieware erstelltes Tool zur Verfügung stellen: 

Von diesem Zeitpunkt an können Klassen ihren Lehrern ein konstruktives Feedback geben, so dass ein Dialog 

zwischen Lehrenden und Lernenden über Methoden, Unterricht und Umgang miteinander angestoßen oder 

erweitert werden kann. 

Derzeit wird am brg an folgenden Projekten gearbeitet: 

Die Projektgruppe Föko plus erarbeitet ein Konzept zur Unterstützung individueller Stärken und zum Ausgleich 

partieller Schwächen (Leiter: Herr Karohs). 

Die PG „Präventionskonzept Online- und Mediensucht“ erstellt in Zusammenarbeit mit Stiftung Online- und 

Mediensucht ein Konzept zum verantwortungsvollen Umgang mit „neuen“ Medien und zur Vorbeugung von 

Onlinesucht. 

Die PG „Präventionskonzept Alkohol und Rauchen“ (Ansprechpartnerin Frau Möller) erstellt ein Konzept 

zur Vorbeugung von Alkohol- und Nikotinsucht. 

Die PG „Einführung des Wahlpflichtbereichs (3. Fremdsprache)“ (Ansprechpartner Herr Kriner)  

erarbeitet auf Elterninitiative hin eine umfassende Entscheidungsvorlage zur Abstimmung über die Einführung eines 

Wahlpflichtbereiches ohne Auflösen des Klassenverbandes am brg. (Herr Brüne) 

 

Schüleraustausch mit Miescisko: „Schnell, schnell, die Polen sind da!“ So ging die Nachricht per Telefonkette am 

Montagnachmittag, den 13.05.13, von Haus zu Haus bei 15 Schülerinnen und Schülern des BRG, die auf Gäste aus 

unserer Partnerschule dem Gymnazjum in Miescisko warteten. Die Siebt- und Achtklässler bereiteten trotz Regens 

den polnischen Austauschschülern einen herzlichen Empfang. Glücklicherweise blieb an den folgenden Tagen das 

Wetter beständiger, so dass am Dienstag einer Führung durch Lüneburg nichts im Wege stand. Bei einem 

gemeinsamen Besuch des Klimahauses „8° Ost“ in Bremerhaven konnten die Schülerinnen und Schüler einen 

Eindruck über das Wetter in unterschiedlichen Klimazonen gewinnen. Nach gemeinsamem Schulbesuch am 

Donnerstagvormittag stimmte am Nachmittag der Besuch der KZ-Gedenkstätte Neuengamme die Schülerinnen und 

Schüler nachdenklich. Am Abend hieß es schon, sich mit einem gemeinsamen Fest in der Schulmensa auf den 

Abschied vorzubereiten. An dieser Stelle einen ganz herzlichen Dank für die musikalischen Darbietungen unserer 

derzeitigen russischen Austauschschülerin Maria Tsedrik aus Kaliningrad. Ein weiterer Dank geht an den Schulchor 

des BRG unter Leitung von Herrn Bratz, den Partnerschaftsausschuss der Gemeinde Scharnebeck und die 

gastgebenden Eltern für die tolle Unterstützung. Den Abschluss des Besuchs bildeten „kleine Waldjugendspiele“ für 

die polnischen Gäste im Drögeholz, die von den gastgebenden Eltern und Schülern an den Stationen betreut wurden. 

Eine Nachricht von der guten Rückkehr unserer Gäste war begleitet von einem Dankschreiben, in dem die Gäste 

ihre Vorfreude auf den Gegenbesuch unserer Schüler und Schülerinnen und ihren Wusch, bald wieder nach 



 

des BRG unter Leitung von Herrn Bratz, den Partnerschaftsausschuss der Gemeinde Scharnebeck und die 

gastgebenden Eltern für die tolle Unterstützung. Den Abschluss des Besuchs bildeten „kleine Waldjugendspiele“ 

für die polnischen Gäste im Drögeholz, die von den gastgebenden Eltern und Schülern an den Stationen betreut 

wurden. Eine Nachricht von der guten Rückkehr unserer Gäste war begleitet von einem Dankschreiben, in dem 

die Gäste ihre Vorfreude auf den Gegenbesuch unserer Schüler und Schülerinnen und ihren Wunsch, bald wieder 

nach Deutschland zu fahren, äußerten. (Herr Braun) 

 

4.) Der Schüleraustausch mit Kaliningrad soll zukünftig in wesentlichen Teilen von der Fachgruppe Mathematik 

mitgestaltet werden. Hierzu ist geplant, im Rahmen des Austausches die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler 

beider Schulen an mathematischen Fragestellungen und kleinen Projekten arbeiten zu lassen und diese dann auch 

zu präsentieren. Um die Gegebenheiten in Kaliningrad vor Ort zu erkunden, ist Herr Dr. Affeld als Begleitperson 

im April mit dem Austausch dort gewesen, hat sich den Mathematikunterricht angesehen und mit den dortigen 

Lehrern über Ideen und Planungen gesprochen. Dabei sind verschiedene Möglichkeiten der Durchführung 

besprochen worden, die anschließend, wieder in Deutschland, in der Fachkonferenz Mathematik diskutiert 

wurden. Die Fachgruppe ist nun dabei, Ideen für mögliche kleine (aber auch gerne größere) Projekte zu 

erarbeiten und zu sammeln. Interessierte Schülerinnen und Schüler der kommenden Jahrgänge 7 – 11 sind 

aufgefordert, sich bei Interesse oder einer guten (oder ungewöhnlichen) Idee an ihren Mathematiklehrer zu 

wenden.  

 

5.) „Diercke-Wissen-Wettbewerb im Fach Erdkunde: Im Februar und März haben einige Klassen am 

diesjährigen Diercke-Wissen-Wettbewerb teilgenommen und einen Klassensieger ermittelt. Glückwunsch an alle, 

die das beste Erdkunde-Wissen in ihrer Klasse unter Beweis stellen konnten! In den Klassen 7-10 führte der 

Wettbewerb weiter und es gab eine Runde, in der ein Schulsieger ermittelt wurde. Dazu mussten erneut 25 

Fragen aus dem Bereich der Geographie beantwortet werden. Platz 3 belegte dabei Dennis Jahn aus der 10 B, 

Platz 2 ging an Niklas Brammer aus der 7 L und als Schulsieger und somit auch als Vertreter beim 

Landeswettbewerb tat sich Finn Matz aus der Klasse 9 B hervor. Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg für 

die nächste Runde, die im Mai einen Sieger hervorbringen wird!“ (Herr Gödecke) 

  

6.) „An dem alle zwei Jahre stattfindenden Plattdeutschen Vorlesewettbewerb „Schölers leest Platt“ der 

Sparkassenstiftung Lüneburg hat sich unsere Schule auch diesmal wieder beteiligt. Beim Schulentscheid am 

12. April  erlebten wir großen hoffnungsvollen Nachwuchs in der Klasse 5C. Lucie Cohrs, Jan Krönke, Benita 

Ruland und Florentine von Brockhusen gingen zusammen mit Jule Schmitter aus der 6 S3 in der Gruppe 

C in den Wettbewerb, den letztlich Jule als Schulsiegerin ihrer Gruppe beendete. In der Gruppe D gab es nahezu 

gleichstarke Leseleistungen von Jana Hilmer (8 S3) und Klaas Kanzler (8 S1). Beide, Jana als Schulmeisterin 

2013 und Klaas als vormaliger Vizelandesmeister 2011, qualifizierten sich für den Folgewettbewerb. Beim  

Kreisentscheid am 29. April, der an der Grundschule Kirchgellersen stattfand, belegten die beiden den ersten und 

den zweiten Platz ihrer Altersgruppe vor den Teilnehmern der anderen Schulen.  Auch Jule Schmitter beendete 

den Wettbewerb als Vizekreismeisterin in ihrer Altersklasse. Als Siegerin in der Gruppe D und damit als 

Kreismeisterin wird Jana Hilmer nun den Kreis Lüneburg beim Bezirksentscheid am 29. Mai im Freilichtmuseum 

Kiekeberg vertreten. Wir gratulieren zu diesem Erfolg und drücken die Daumen für die nächste Qualifikation!“ 

(Frau Ahrens) 

 

7.) „Schulsport und Reiten sind vereint im Vierkampf, bestehend aus 800 Meter-Lauf, 50 Meter Schwimmen 

sowie einer Stilspringprüfung und einer Mannschaftsdressurprüfung Klasse A. Bei der niedersächsischen 

Landesmeisterschaft in dieser Reitsportdisziplin am 6./7. April in Springe waren gleich vier Schülerinnen unserer 

Schule vertreten: Kia Becker (12. Jg.), Isabelle Büchse (11. Jg.), Sonja Berger (8 L) und Thessa Knoop (8 FS). Sie 

stellten damit die Hälfte der für den Kreisreiterverband Lüneburg startenden beiden Mannschaften und erzielten 

beachtliche Plätze im vorderen Mittelfeld. Wir gratulieren unseren vielseitigen Sportlerinnen zu diesem Erfolg!“ 

(Frau Ahrens) 

 

8.) Am Donnerstag, 26. September 2013, um 17.00 Uhr ist es wieder soweit: Das erfolgreiche „paint together“ wird 

neu aufgelegt- für Kreative und alle, die es werden wollen. Wir freuen uns! 

 

Ich wünsche Ihnen und Euch im Namen des Kollegiums des BRG schöne und erholsame Sommerferien.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr/Euer 

 

Thomas Müller 


